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	IX-9 – ELEKTRONISCHE ÜBERWEISUNG

Verschiedene Aktionen :
	Grad der Unselbstständigkeit: von 0 bis 4
	Reihenfolge eingehalten:   ok oder ko
	Beobachtungen : 

Irrtümer, geleistete Hilfestellungen, Kommentare


	Erschwerende Faktoren
	Defizit-Hypothese

	
	
	
	
	EMOTIONALE,  AFFEKTIVE UND AUF DAS VERHALTEN ZURÜCKZUFÜHRENDE FAKTOREN
	AUF DIE UMGEBUNG ZURÜCKZUFÜHRENDE FAKTOREN
	SENSORIELLE UND MOTORISCHE FUNKTIONEN
	ARBEITSSPEICHER
	LANGZEITGEDÄCHTNIS
	GNOSTISCHE UND PRAXISCHE FUNKTIONEN
	SPRACHE
	AUFMERKSAMKEITSFUNKTIONEN
	EXEKUTIVE FUNKTIONEN

	(1) Überweisungen am Bankautomaten tätigen

a) Sich vor dem Weggehen vergewissern, ob die Bankkarte in der Brieftasche steckt
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Die Bankkarte in den dafür vorgesehenen Schlitz stecken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Diskret und schnell genug den Geheimcode eingeben
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	d) Auf dem Bildschirm auf die Taste „Überweisungen“ drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Oben rechts den Betrag eingeben und dazu die Tastatur benutzen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	f) Auf  « enter » klicken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	g) Die Kontonummer des Empfängers eingeben
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	h) Auf  « enter » klicken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	i) Wenn nötig die Adresse des Empfängers eingeben
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	j) Einmal oder gegebenenfalls mehrmals auf « enter » drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	k) Die vorgegebene Zahlenkombination  (strukturierte Mitteilung) eingeben

Oder

k) Eine schriftliche Mitteilung eingeben
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	l) Das gesamte Überweisungsformular nochmals überprüfen und eventuell verbessern und zum Fortbewegen die « Enter »-Taste benutzen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	m) Auf OK drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	n) Auf „bestätigen“ drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	o) Wenn man es wünscht, auf die Frage „Wünschen Sie einen Beleg?“ mit ja antworten und die entsprechende Taste drücken. Ansonsten auf „nein“ drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	p) Angeben, ob man eine weitere Überweisung tätigen will: wenn ja, auf „ja“ drücken und wieder bei Punkt a) beginnen

Oder

p) Angeben, ob man eine weitere Überweisung tätigen will: wenn nicht, auf „nein“ drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	q) Auf „Karte entfernen“ drücken 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	r) Die Bankkarte an sich nehmen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Grad der Unselbstständigkeit : 0 : autonom ; 1 : generelle Hilfestellung ( verbal, mit Gesten,... bei Blockade zum Fortführen der Aktivität anhalten ; einen Irrtum vage andeuten, wie : Halt! Nein! Sie machen etwas falsch) ; 2 : konkrete Hilfestellung ( verbal, mit Gesten,... präzise auf einen Fehler hinweisen, z.B. : Haben Sie nicht etwas vergessen? Steht das nicht irgendwo geschrieben? Auf die Art des Fehlers hinweisen, ohne konkret zu sagen, was zu tun ist) ; 3 : komplette Anweisungen ( detailliert erklären und/oder zeigen, was zu tun ist) ; 4 : Einspringen            ( anstelle des Patienten handeln)

